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Kurz belichtet

SHERLOCK JR.
Regie: BusterKeaton

Buster Keaton
Das dürfte ein spannender Abend

werden: Am Donnerstag, 10. April, ab

20 Uhr, begegnen in der Winterthurer
Villa Sträuli zwei Musiker zwei traumhaft

schönen Buster-Keaton-Filmen: In
der Eröffnungssequenz von the play
house (1921, 22 Minuten) träumt Keaton

als Bühnenarbeiter von seinem
Theater, in dem vom Mann an der Kasse

über die Schauspieler, die Musiker und
die Besucher alle Keatons sind. Der
nicht nur technisch virtuose Kurzfilm
wird von Flo Stoffner an der Gitarre
begleitet. Für Sherlock jr. (1924, 44
Minuten) kommt zur Gitarre die Stimme
der Rapsängerin Anna Frey hinzu. Hier
träumt sich Keaton als unglücklich
verliebter Filmvorführer in einen Film, in
dem er als Detektiv Heldentaten
vollbringt. Auch dieser Film ist ein
Meisterwerk an Timing, virtuoser Akrobatik

und voller verblüffender visueller
Ideen.

Der Abend ist Teil der vom
Institutfür incohärente Cinematographic IOIC

organisierten Reihe von musikalischen
Livebegleitungen zu Stummfilmen,
die 2014 unter dem Motto «Die Künste
im Stummfilm» steht - die Anlässe in
der Villa Sträuli sind insbesondere dem
Thema Film im Film verpflichtet.

www.viUastraeuli.ch,www.ioic.ch

Drehbereit
Das Schweizer Syndikat Film und

Video ssfv, der Berufsverband der

professionellen Filmschaffenden -
Filmtechniker und Filmschauspieler -
der Schweiz kann sein vierzigjähriges
Bestehen feiern. Aus diesem Anlass
hat der Verband die Ausstellung
«Drehbereit» (14. bis 16. März im Folium Sihl-

city Zürich) organisiert: eine Ausstellung

über die Arbeit beim Schweizer
Film. Sie nimmt den Besucher mit aufs

Set, zeigt die Technik von einst und

Robert Mitchum in
THE NIGHT OF THE HUNTER
Regie: Charles Laughton

heute, stellt Berufe vor, die viele nur
aus dem Abspann kennen, und erzählt

aus der Geschichte des Verbands. Dessen

Mitbegründer und erster Präsident

war GeorgJanett, dessen Verdienste um
die Anerkennung und Honorierung der

Leistungen der Filmtechniker nicht
genügend gerühmt werden können. Die

Ausstellung richtet ihm auch eine kleine

Hommage aus.

www.ssfv.ch

Tattoo
Im Winterthurer Gewerbemuseum

findet bis zum 9. Juni eine höchst
informative Ausstellung zum Thema

Tattoo an der Schnittstelle von Kunst,
Kultur und Design statt. Das Filmfoyer

hat mit seinem Aprilprogramm dazu

ein Begleitprogramm zusammengestellt:

mit memento von Christopher
Nolan, wo die Geschichte in mehreren

Erzählsträngen von rückwärts her

aufgerollt wird (1.4.), dem schlicht
grossartigen THE NIGHT OE THE HUNTER

von Charles Laughton (seine einzige
Regiearbeit, 8.4.), der Klamaukkomödie

le tatoué von Denys de la Patellière, in
der Louis de Funès undJean Gabin

aufeinandertreffen (15. 4.), SIN NOMBRE VOn

Cary Fukunaga (Roadmovie und Liebesfilm

aus dem mexikanischen Bandenmilieu,

22.4.) und cape fear von Martin

Scorsese (29.4.), in dem Robert De Niro

einen von Rache besessenen Psychopathen

spielt.

www.filmfoyer.ch

Jan Svankmajer
Der Basler Filmclub Neues Kino

zeigt im März Spielfilme vonJan Svankmajer,

dem grossen Altmeister des

surrealistischen Animationsfilms aus der
Tschechoslowakei. In seinen Collagen
von Realfilm und Animation vermischen

sich Traum und Realität, Über-


	Impressum

